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Kooperation bündelt Digitalisierungsaktivitäten: SIBB e.V., Wirtschaftsförderung Land 
Brandenburg (WFBB) und Berlin Partner beschließen engere Zusammenarbeit 
 
Wildau/ Berlin/ Potsdam. Wirtschafts- und Technologieförderung, Beratung und Begleitung der 
regional ansässigen Unternehmen in der Hauptstadtregion, Vernetzung der Akteure aus 
Wissenschaft und Wirtschaft: Die unterstützenden Maßnahmen in diesen Feldern drei wichtiger 
Akteure aus Berlin und Brandenburg - des SIBB e.V. als Branchenverband der IT- und 
Internetwirtschaft, der Wirtschaftsförderung des Landes Brandenburg (WFBB) und Berlin Partner für 
Wirtschaft und Technologie GmbH - sollen künftig im Verbund intensiviert werden. 
 
Dazu unterzeichneten der Vorstandsvorsitzende des SIBB e.V., Thomas Schröter, Dr. Stefan Franzke, 
Geschäftsführer von Berlin Partner und Dr. Steffen Kammradt, Sprecher der Geschäftsführung der 
WFBB, im Rahmen des jährlichen SIBB-Summits in Berlin eine entsprechende Vereinbarung. Ziel ist 
die Bündelung der Aktivitäten aller drei Kooperationspartner zur synergetischen Verknüpfung der 
Kompetenzen. Nutznießer sind im Ergebnis die Unternehmen in Berlin und Brandenburg, die 
maßgeblich die wirtschaftliche Entwicklung der Bundesländer gestalten. 
 
Thomas Schröter, Vorstandsvorsitzender des SIBB e.V.: „Die Kooperation unterstreicht einmal 
mehr, wie wichtig es ist, die Kräfte bei der Bewältigung der Digitalisierungsaufgaben weiter zu 
bündeln. Allen drei Partnern kommt bei der Begleitung von Unternehmen eine große Verantwortung 
zu. Die Digitalisierung ist dabei längst ein Querschnittsthema. Der enge Austausch und die 
Vernetzung der Aktivitäten von SIBB, WFBB und Berlin Partner im Rahmen dieser Kooperation wird 
dem Innovationsgeschehen in Berlin und Brandenburg mit neuem Tempo weitere Impulse geben. Ich 
bin überzeugt, dass wir im Rahmen dieser Kooperation dank der jeweiligen Kompetenzen und der 
engeren Verzahnung der Aktivitäten und Dienstleistungen die Entwicklung der Unternehmen 
gemeinsam noch schneller vorantreiben.“ 
 
Dr. Stefan Franzke, Geschäftsführer Berlin Partner für Wirtschaft und Technologie: „Seit vielen 
Jahren war und ist der SIBB ein verlässlicher Partner für die IT- und Internetwirtschaft in der 
Hauptstadtregion. Mit fachlichen Informationen, Vernetzungsmöglichkeiten und Angeboten zur 
Internationalisierung schafft er nicht nur für seine Mitgliedsunternehmen einen echten Mehrwert. 
Die jetzt schon gute Zusammenarbeit mit dem Cluster IKT, Medien und Kreativwirtschaft wollen wir 
weiter intensivieren, um Kräfte zu bündeln, den Austausch zu fördern. Die Unternehmen und 
Forschungseinrichtungen Berlins profitieren von dieser Zusammenarbeit, indem deren Leistungen 
besser aufeinander abgestimmt angeboten werden. Mehr Sichtbarkeit der Akteure hilft, deren 
Lösungskompetenz deutlicher darzustellen und Kooperationsmöglichkeiten zu finden.“ 
 
Dr. Steffen Kammradt, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Land Brandenburg GmbH 
(WFBB): „Die Digitalisierung ist im Land Brandenburg ein zentrales Thema für die Unternehmen. 
Neben der Entwicklung neuer digitaler Produkte und Dienstleistungen geht es den Firmen vor allem 
um die Digitalisierung ihrer Produktion - damit der betrieblichen Abläufe und Prozesse. Die damit 
verbundenen Herausforderungen machen nicht an Landesgrenzen halt. Es ist gut, wenn 
Wirtschaftsförderungen und Unternehmensnetzwerke hier gemeinsam handeln. Daher freue ich 
mich besonders, dass wir im Rahmen der heute geschlossenen Vereinbarung mit dem SIBB das  
 

http://www.sibb.de/


 
 
zentrale IT-Unternehmensnetzwerk der Hauptstadtregion als Kooperationspartner haben. Die 
länderübergreifenden Clustermanagements von WFBB und Berlin Partner können zusammen mit 
dem SIBB Firmen aus Brandenburg und Berlin auf dem Weg zur Wirtschaft 4.0 noch besser 
unterstützen.“ 
 
Hintergrund 
 
Über den IT‐Branchenverband SIBB e.V. 
 
Der SIBB e.V. ist Interessenverband der IT- und Internetwirtschaft in Berlin und Brandenburg. In den 
90er Jahren als Software Initiative Berlin Brandenburg gegründet, ist der SIBB e.V. heute etablierter 
Partner der gesamten Branche in der Hauptstadtregion und Mitgestalter der politischen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.  
Der SIBB e.V. vernetzt die Akteure der Branche und vertritt ihre Interessen in Politik und Gesellschaft. 
Der Verband sorgt dabei für einen aktiven Austausch weit über die Branchengrenzen hinaus und 
wendet sich im Zeitalter der umfassenden Digitalisierung von Wirtschaftsabläufen mit seinen 
fachlichen Angeboten und Experten an die Branchenunternehmen und in zunehmendem Maße auch 
an Anwenderbranchen der Region, die die Digitalisierung in ihren Bereichen vorantreiben. Zahlreiche 
Veranstaltungen des Verbandes fördern den Austausch, Kooperationen, Wissenszuwachs und die 
Internationalisierung der Digitalbranche. Zum regelmäßigen Angebot gehören Foren, Workshops, 
Meet-Ups rund um Themen der Digitalbranche und speziell konzipierte Fachveranstaltungen für 
Anwenderbranchen. Ebenso bildet die Initiierung gemeinsamer Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte von Gruppen von SIBB-Mitgliedern einen Tätigkeitsschwerpunkt der beiden 
SIBB-Geschäftsstellen. SIBB-Kongresse und diverse SIBB-Gemeinschaftsstände auf Messen in der 
Region und im Ausland stellen weitere Höhepunkte im Jahresverlauf dar.  
Zu den mehr als 250 Mitgliedsunternehmen gehören:  Digitalunternehmen mit verschiedensten 
Schwerpunkten, internationale Tech-Companies, IT-Dienstleister, E-Commerce-Unternehmen, 
diverse Hochschulen und Forschungseinrichtungen. Unter den Mitgliedern finden sich etablierte 
Institutionen und namhafte Unternehmen genauso wie hungrige Start-ups aus den Bundesländern 
Berlin und Brandenburg.  
SIBB region ist das Netzwerk für die IT- und Internetwirtschaft in Brandenburg und Bestandteil des 
SIBB e.V. und hat seinen Sitz in Wildau. Das Netzwerk SIBB region wird vom Ministerium für 
Wirtschaft und Energie des Landes Brandenburg im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
"Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur" (GRW) aus Mitteln des Bundes und des Landes 
Brandenburg gefördert. 
www.sibb.de  
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